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jeden 2. und 4.
Dienstag im 

Monat ab 19.00 Uhr, Bahn-
hofstr. 12, Anmeldung bei
Peter Kohlhaas, 25 12

jeden 1. Montag
im Monat ab

19.30 Uhr, Im Ruhrfeld 16,
S 3, Anmeldung nicht 

erforderlich 

nach
Verein-
barung,
Anmel-

dung bei Helmut Schulten, 
15 236

nach Verein-
barung, 

Anmeldung bei Anita Orti
von Havranek, 16 022

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld

16, S 6, Anmeldung bei
Gerd Meny, 77 90

17. August, ab
19.30 Uhr, Im

Ruhrfeld 16, S 2, keine Vor-
anmeldung notwendig

FDP

UWG

Grüne

SPD

Fraktion
f. Bürger

Jugendfreizeitstätte (Juze)

Stadtverwaltung Meckenheim

Hallenfreizeitbad Meckenheim

Sauna

Erftverband

CDU

Fraktionen 

Bürgermeister

Jugendclub

Öffentliche Bücherei

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters

jeden 2. Montag im Monat
16.30 - 18 Uhr 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung bei 

Christine Müller, 
917 201

Nächste Sprechstunde:
10. August 2009

Aussiedler
Beratung der CDU 

jeden letzten Donnerstag
im Monat

von 19.00 - 20.00 Uhr
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung unter 28 30
oder 01 79 - 591 88 66

Rente
Rentenberatung der 

Deutschen 
Rentenversicherung

jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat 

von 8.30 - 12.00 Uhr 
sowie 13.00 - 15.30 Uhr

Reginahof, Bahnhofstr. 25,
Eingang C, 1. Etage, 

Zimmer 1.14, 
Anmeldung unter 

02 28 - 28 08 471

Umweltmobil
Dienstag, 21. Juli 2009

10.00 - 13.00 Uhr 
Parkplatz am Sportzentrum/ 

Siebengebirgsring 
14.30 - 18.00 Uhr 

Klosterstraße 
(Marktplatz)

Info : 0 22 41 - 30 61 46

Mieter
Beratungstermine 
des Mietervereins 

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V. 
Jeden Dienstag ab 14 Uhr
Reginahof, Bahnhofstr. 25,

Eingang C, 1. Etage, 
Zimmer 1.14  

Anmeldung unter 
02 28 - 94 93 09-12

Elektro
Elektro-Kleingeräte 

Freitag, 4. September 2009
10.00 - 13.00 Uhr 

Merl, Gerichtsstraße/
Buschweg, Parkplatz

14.30 - 18.00 Uhr 
Ersdorf, Pater-Müller-Str.
(Parkplatz am Sportplatz)

www.rsag.de 

Siebengebirgsring 6, 917-475

Öffnungszeiten des Bades:

In den Sommerferien (2. Juli bis einschließlich 14. August)   
gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Mittwoch: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Donnerstag: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Freitag: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr Öffentlichkeit
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr Öffentlichkeit

Einlassschluss ist jeweils eine Stunde vor Ende
der Öffnungszeit, 30 Minuten vor Ende der 
jeweiligen Öffnungszeit endet die Badezeit. 
Ausgenommen hiervon ist das Frühschwimmen. 

Eintrittspreise für das Hallenbad (Badezeit unbegrenzt):
Einzelkarte: 3,50 Euro  Fünfer-Karte: 15,00 Euro
Zwanziger-Karte: 50,00 Euro

Jugendliche (4 bis 18 Jahre, Auszubildende, Schüler, Wehr-
und Ersatzdienstleistende, Schwerbehinderte ab 50 Prozent)
Einzelkarte: 2,00 Euro Fünfer-Karte: 7,50 Euro
Zwanziger-Karte: 30,00 Euro

Kinder bis zu 3 Jahren in Begleitung und unter Aufsicht 
Erwachsener, je Erwachsener 2 Kinder frei

Öffnungszeiten der Sauna:

In den Sommerferien (2. Juli bis einschließlich 14. August)
gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 - 15.00 Uhr Familiensauna

15.00 - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch: 10.00 - 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag: 10.00 - 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag: 10.00 - 21.00 Uhr Familiensauna
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr Familiensauna
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr Familiensauna

Die Besucher der Sauna können das Hallenfreizeitbad
zu den oben genannten Öffnungszeiten nutzen.

Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Siebengebirgsring 2, 917 - 490
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 16.00 - 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 - 22.00 Uhr

Im Ruhrfeld 16, 887 780
Montag, Donnerstag 15.00 Uhr - 18.30 Uhr

Dipl.-Ing. Horst Baxpehler, 707 699 – Belange aller mit dem
Kanalnetz in Verbindung stehenden Angelegenheiten

Adolf-Kolping-Straße 2, 61 41
Montag: 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag:  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen Donnerstag: 14.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr      Samstag: 9.30 - 13.00 Uhr

SPRECH-
STUNDENPostanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Technische Dienste: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl: (0 22 25)
Telefon : 917-0
Telefax: 917-100
Stadtwerke: 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet: www.meckenheim.de
E-Mail: stadt.meckenheim@meckenheim.de

Öffnungszeiten:
Montag:  07.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag - Freitag: 07.30 bis 12.30 Uhr

Der Bereich Soziales ist nur nach vorheriger 
Terminabsprache erreichbar. Offene Sprechstunde: montags,

dienstags und donnerstags zwischen 11 und 12 Uhr.

Der Finanzbereich ist aufgrund der Umstellung des
Neuen Kommunalenfinanzmanagements (NKF) mittwochs

geschlossen und telefonisch nicht erreichbar!

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Meckenheim, Ansprechpartnerin: Marion Lübbehüsen, Bereich Öffentlichkeit, 917-297, marion.luebbehuesen@meckenheim.de

Anruf Sammeltaxi im Rhein Sieg Kreis
917-217

15. Juli 2009

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Flurbereinigungsverfahren Holzweiler - Esch
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald Osteifel

E I N L A D U N G
zur Bekanntgabe des durch
den Nachtrag 1 geänderten
Flurbereinigungsplanes
Holzweiler-Esch,  Landkreis
Ahrweiler
- verkürzte Fassung -

Im Flurbereinigungsverfahren
Holzweiler-Esch, Landkreis
Ahrweiler, wird gem. §§ 59 und
60 des Flurbereinigungsgeset-
zes (FlurbG) vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546) in der jeweils
gültigen Fassung, der Termin
zur Anhörung der Beteiligten
über den Inhalt des durch den
Nachtrag 1 geänderten Flurbe-
reinigungsplanes auf
Donnerstag, 13. August 2009
um 17 Uhr im Jugendheim,
Vettelhovener Straße, 
Grafschaft-Holzweiler
anberaumt, zu dem die Betei-
ligten hiermit geladen werden.
Der durch den Nachtrag 1 geän-
derte Flurbereinigungsplan
liegt am
Donnerstag, 13. August 2009
in der Zeit von 9 Uhr bis 16
Uhr
im Jugendheim in 
Grafschaft-Holzweiler
zur Einsichtnahme für die Be-
teiligten aus. Zur gleichen Zeit
werden Beauftragte des DLR
Westerwald-Osteifel, Außen-

stelle Mayen, zur Erläuterung
und zur Auskunftserteilung an-
wesend sein. Der Nachtrag 1
zum Flurbereinigungsplan
Holzweiler-Esch wurde aufge-
stellt, um 
1. begründeten Widersprüchen
gemäß § 60 Abs. 1 Flurbereini-
gungsgesetz abzuhelfen;
2. Anträgen stattzugeben, die
von Beteiligten in Verhandlun-
gen oder schriftlich vorgebracht
worden sind
3. Eigentums- und Rechtsver-
hältnisse bei Grundstücken zu
ändern oder aufzuheben, die im
Grundbuch laut grundbuch-
amtlichen Mitteilungen umge-
schrieben oder verändert wur-
den;
4. Lasten, Beschränkungen und
Rechte zu ändern oder aufzu-
heben
Widersprüche gegen den Inhalt
des durch den Nachtrag 1 geän-
derten Flurbereinigungsplanes
müssen die Beteiligten - zur Ver-
meidung des Ausschlusses -
entweder im Anhörungstermin
am 13.08.2009 vorbringen oder
innerhalb einer Frist von zwei
Wochen nach diesem Termin
schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei dem DLR Wester-
wald-Osteifel, Außenstelle May-
en, Bannerberg 4, 56727 May-
en oder dem DLR Westerwald-

Osteifel, Bahnhofstraße 32,
56410 Montabaur erheben. Die
im Anhörungstermin vorge-
brachten Widersprüche sind in
eine Verhandlungsniederschrift
aufzunehmen. Die schriftlichen
Widersprüche müssen inner-
halb der zweiwöchigen Frist bei
dem DLR eingegangen sein. 
Vor dem Anhörungstermin am
13. August 2009 beim DLR oder
sonstigen Stellen eingehende
Schreiben oder Vorsprachen
können nicht als Widersprüche
gegen die Regelungen des
Nachtrages 1 zugelassen wer-
den.
Hierauf wird besonders hinge-
wiesen.
Beteiligte, die keine Wider-
sprüche zu erheben haben
oder erhobene Widersprüche
nicht aufrechterhalten wollen,
brauchen zum Anhörungster-
min nicht zu erscheinen!
Reise- und Fahrkosten werden
nicht erstattet.

Der Besitzübergang und die
Nutzung an dem von diesem
Nachtrag betroffenen Grund-
stücken erfolgt für folgende Ta-
ge, soweit in den auszugswei-
se beigefügten Überleitungs-
bestimmungen nichts anderes
bestimmt ist oder mit den Teil-
nehmern vereinbart ist:

für allgemeines Ackerland
20.08.2009

für mit Mais bestandene
Flächen

15.10.2009
für mit Zuckerrüben bestande-
ne Flächen1 15.11.2009
für Wiesen und Weiden

15.10.2009
für alle anderen Grundstücke

20.08.2009
Geldausgleiche und Entschädi-
gungen
Die im Flurbereinigungsplan
festgesetzten Geldausgleiche
sind wie folgt fällig:
* die von den Teilnehmern an
die Teilnehmergemeinschaft
zu zahlenden Geldausgleiche
am 1. Oktober 2009; 
* die von der Teilnehmerge-
meinschaft an die Teilnehmer
zu zahlenden Geldausgleiche
am 1. Oktober 2009;
Die Geldausgleiche werden zu
gegebener Zeit gesondert an-
gefordert.
Die Ladung, Überleitungsbe-
stimmungen und Übersichts-
karte können unter 
www.landentwicklung.rlp.de
eingesehen werden.

Der Amtsleiter
im Auftrag
Gerd Kohlhaas
Vermessungsdirektor

Stellenausschreibung
Die STADT MECKENHEIM
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für den Bereich
„Technische Dienste – Baube-
triebshof“ eine/einen       

Straßenbauer/in oder
Steinsetzer/in / Pflasterer/in

mit einer erfolgreich abge-
schlossenen dreijährigen Aus-
bildung. 
Das Aufgabengebiet umfasst
das Arbeiten in kleinen Kolon-
nen zur Erhaltung von öffentli-
chen Straßen und Wegen und
zur Aufrechterhaltung der
Funktionsfähigkeit von Entwäs-
serungsanlagen, außerdem die
Anleitung einer Kolonne, die
Vorbereitung von Arbeit-
seinsätzen, die Fertigung von
Aufmaßen, die Überprüfung der

Ausführungsqualität, die
Führung und Wartung von Fahr-
zeugen sowie die Reparaturen
der öffentlichen Verkehrs-
flächen unter fließendem Ver-
kehr sowie die Instandsetzun-
gen von Grünflächen in Park-
anlagen.
Voraussetzungen für die Be-
werbung sind:
* Berufserfahrung im Straßen-
bau mit detaillierten Kenntnis-
sen im Bereich von Reparaturen
in Geh- und Radwegen, im Fahr-
bahnbereich sowie Kenntnisse
im Bereich von Natursteinpfla-
ster;
* Fachwissen in Arbeitssicher-
heit und Unfallverhütung;
* Besitz der Fahrerlaubnis Klas-
se CE (alte Klasse 2);

* gute Organisationsfähigkeit,
Flexibilität, Teamfähigkeit, Be-
reitschaft zur Übernahme von
Verantwortung sowie hohe ins-
besondere physische Belast-
barkeit;
* Erfahrung im Umgang mit
dem Einsatz von Baumaschi-
nen.
Erwartet werden außerdem: 
* Erfahrung in der Unterwei-
sung und Anleitung von Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern;
* Kenntnisse im Bereich der
Straßenverkehrsordnung.

Die Eingruppierung erfolgt in
Abhängigkeit von Ausbildung
und Erfahrung nach der Ent-
geltgruppe 5 TVöD. Es handelt
sich um eine auf zwei Jahre be-

fristete Vollzeitstelle.
Bewerbungen von Frauen wer-
den ausdrücklich erwünscht. 
Schwerbehinderte werden bei
gleicher Eignung, Befähigung
und fachlicher Leistung bevor-
zugt.
Eine Mitgliedschaft in der Frei-
willigen Feuerwehr bzw. die Be-
reitschaft zum Eintritt ist er-
wünscht.
Aussagekräftige Bewerbungen
sind innerhalb von zwei Wochen
nach Erscheinen dieser Anzeige
zu richten an die:

Stadt Meckenheim
Der Bürgermeister
- Personalservice -
Bahnhofstraße 25

53340 Meckenheim

Schiedsfrau/ Schiedsmänner
Das Stadtgebiet Meckenheim ist in 
drei Schiedsamtsbezirke unterteilt:
Bezirk 1 (Meckenheim): Hans-Günther Botzem, 21 67
Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf): Walter Wette, 15 425
Bezirk 3 (Lüftelberg und Merl): Karola Steves, 68 99
Tel. Sprechstunde montags bis freitags: 18.00 - 21.00 Uhr

Zeit zu kicken: 
Meckenheim mobil, das
sportpädagogische Projekt
der Rheinflanke im Auftrag
der Stadt Meckenheim, bietet
zwei Mal wöchentlich ein of-
fenes Fußball-Training für al-
le Kinder und Jugendliche ab
zehn Jahren an. 
Gespielt wird dienstags und
mittwochs, jeweils von 17 bis
18.30 Uhr, auf dem DFB-Mi-
nispielfeld (Kunstrasen) am
Schulzentrum.
Das Angebot ist kostenlos,
Vorkenntnisse und Anmel-
dungen sind nicht erforder-
lich. 

Wer Spaß am Fußballspielen
hat, ist herzlich eingeladen,
einfach einmal an einem
Schnuppertraining teilzu-
nehmen. Für Rückfragen
steht Sportpädagoge und
Übungsleiter Dennis Die-
drich unter 02 22 5/ 91 74 92
in der Jugendfreizeitstätte
gerne zur Verfügung. 

Mittendrin, 
statt nur dabei

Viel zu erfahren gab es über die
Schafherde in Lüftelberg. Es war
ein Tag zum sehen, fühlen,
hören und riechen. Die Vor-
schulkinder der städtischen Kin-
dertageseinrichtungen „Villa
Regenbogen“ und „Neue Mitte“
besuchten im Juni den Schäfer
Günter Hahnenberg. Nach ei-
nem tollen Picknick im Hofpark
der Burg Lüftelberg ging es gut
gestärkt zur Schafherde. Was
war das für eine Freude! Schnell
hatten die Kinder ein süßes- sehr
zahmes- Lämmchen in ihr Herz
geschlossen. 
Der Schäfer hatte Interessantes
über die Schafe zu erzählen. Die
Kinder konnten miterleben, wie

ein ausgewachsenes Schaf ge-
schoren wurde. Günter Hah-
nenberg ließ die Kinder ge-
schorene Wolle fühlen und rie-
chen. 
Gerne hätten die Kinder die
niedlichen Lämmchen mit nach
Hause genommen. Die Tren-
nung von der Schafherde fiel al-
len sehr schwer. 

Städtische Kitas besuchen
Meckenheimer Schäfer

Wissenswertes über das älteste
Haustier

Seit 2001 ist Meckenheim mit
dem Siegel „Fahrradfreundliche
Stadt“ ausgezeichnet und Mit-
glied in der Arbeitsgemein-
schaft fahrradfreundliche Städ-
te, Gemeinden und Kreise in
NRW e.V.
Die umweltfreundliche Fortbe-
wegungsalternative hat auch im
Rathaus Einzug gehalten. Die
städtischen Mitarbeiter erledi-
gen ihre Dienstgänge immer öf-
ter mit dem Fahrrad.
Seit Jahren radeln die Mitarbei-
ter der städtischen Jugendhilfe

zu ihren Außenterminen im
Stadtgebiet. Als überaus vor-
teilhaft bezeichnet Vielfahrer
Hans-Joachim Sieger die Tuch-

fühlung zur Bevölkerung. Beim

Durchqueren der Straßen ergibt
sich das ein oder andere nach-
haltige Gespräch dadurch, dass
der Sozialarbeiter spontan an-
halten und Kontakt aufnehmen
kann. Regelmäßig nutzt er eines
der beiden von 2Rad Leuer ge-
sponserten Fahrräder für Haus-
besuche und Behördengänge.
Gleich drei Dienstfahrräder ste-
hen dem städtischen Ord-
nungsaußendienst zur Verfü-
gung. Nach dem Motto „Mit
dem Rad zur Tat“ wird das
zweirädrige Vehikel gerne für

die Arbeit vor Ort genutzt. 
Auch im Rahmen der Ord-
nungspartnerschaft mit der Po-
lizei gehen die städtischen Mit-
arbeiter auf so genannte Fahr-
radstreife und haben bereits
sichtbare Erfolge erzielt. 
In Zeiten hoher Benzinpreise
und knapper Kassen zahlt sich
die Nutzung der Dienstfahrrä-
der auch für den Haushalt der
Stadt aus.
Es zeigt aber auch das Um-

weltbewusstsein der Rathaus-
bediensteten. 

Städtische Mitarbeiter mit Fahrrad im Stadtgebiet unterwegs
Meckenheim ist fahrradfreundlich
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MKUSS Juli 2009 Musikalisches Künstlerisches, Unterhaltsames, 
Sportliches, Spielerisches in Meckenheim

Sonntag, 19. Juli
10 Uhr. Heimatverein Meck-
enheim e.V. Wanderung, Von
Kreuzberg über Lind, Brück,
Pützfeld und zurück zum Aus-
gangspunkt. Starke Steigung
nach Lind. Wanderstrecke: 14
km, Wanderzeit: 3,5 Stunden.
Rucksackverpflegung, Schlus-
seinkehr, Mitfahranteil: 2 Euro.
Wanderführer: Meinolf
Schleyer ( 57 10). Ab Kirch-
platz Meckenheim
10.30 Uhr. ADFC Mecken-
heim, Ausblicke in das Rhein-
tal II, vom Jakobsweg und Oe-
dingen, zurück durch das Ma-
rienforster Tal, Verpflegung
mitnehmen, ca. 50 km, 3 Eu-
ro. Ab Hallenfreizeitbad

11-18Uhr. Lampert Projekt
GmbH, Trödelmarkt, Neuer
Markt

Sonntag, 26. Juli
7.45 Uhr. ADFC Mecken-
heim, Vulkanparkradweg,
Kombinierte Bahn-/Radtour.
Mit dem Rad zum Bahnhof Go-
desberg, zurück auf dem Vul-
kanparkradweg von Mayen
nach Andernach, ca. 55 km, 3
Euro + Bahnticket, begrenzte
Teilnehmerzahl, Anmeldung
bis zum 25.7.2009 bei Wilhelm
Ellinger 
( 946833). Ab Hallenfrei-
zeitbad
10 Uhr. Heimatverein Meck-
enheim, Wanderung. Von

Nettersheim entlang der rö-
mischen Wasserleitung: Urft,
Grüner Pütz, Haus Rosenthal,
Petershof, um den Willenberg
nach Zingsheim, römischer
Matronentempel, Urftaue.
Wanderstrecke: 18 km, Wan-
derzeit: 5 Stunden. Rucksack-
verpflegung, Schlusseinkehr.
Mitfahranteil: 6 Euro. Wan-
derführer: Gesche und Gernot
Kubis ( 94 73 50). Ab Kirch-
platz Meckenheim

Dienstag, 28. Juli
19 Uhr. ADFC Meckenheim
Feierabendtour, ca. 25 km, 2
Euro, ab Hallenfreizeitbad

Mittwoch, 29. Juli
14 Uhr. Heimatverein Me-
ckenheim, Spaziergang. Zur
und um die Bruder-Klaus-Ka-
pelle (Besichtigung) in Wa-
chendorf. Keine Steigungen.
Wegstrecke: 4 km, Gehzeit: 1,5
Stunden. Schlusseinkehr. Mit-
fahranteil: 3 Euro. Wander-
führer: Peter Strunskus 
( 62 38). Ab Kirchplatz
Meckenheim

verantwortlich: 
Stadt Meckenheim,  

Kultur, Ingrid Sönnert 
917-149  

ingrid.soennert@
meckenheim.de

Die MKUSS-Termine der ersten Augusthälfte finden Sie in unserer BLICKPUNKT-Ausgabe am 29. Juli 2009

09-29 ine Amtsblatt 29. KW.qxd  13.07.2009  09:08  Seite 3




